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v.l. Steffen Uth (Geschäftsleitung Marotech), Hartmut Zimmermann (Fuldaer Zeitung), Claudia Uth, Christine Kraus (Geschäftsleitung Marotech), Dr. Peter Fehrenbach, Ursula Schlereth, Dagmar Pfeffermann, Hildegard Flügel (Hospiz-Förderverein) und Wolfgang Hein (Leiter 3G)
Das Bild steht in hoher Auflösung unter www.logpr.eu zum Herunterladen bereit. Quelle: Marotech
Ladungssicherung
Marotech spendet 3.000 Euro an Hilfsorganisationen
Spendenschecks für den Hospiz-Förderverein Fulda e.V. und die Spendenaktion "Ich brauche deine Hilfe" der Fuldaer Zeitung
Fulda, 16. August 2012 – Die Marotech GmbH hat am Montag in Fulda zwei örtlichen Hilfsorganisationen Geldspenden im Wert von 3.000 Euro übergeben. Das Geld hatten die Gäste und Besucher im April anlässlich der Eröffnungstage für das „3G Europäisches Kompetenzzentrum Ladungssicherung“ gestiftet. Dieser Betrag wurde durch die Marotech GmbH – die Initiatorin des 3G – großzügig aufgestockt. Der Hospiz-Förderverein Fulda e.V., vertreten durch den 2. Vorsitzenden des Vorstands Dr. Peter Fehrenbach, erhielt einen Spendenscheck über 2.000 Euro. Ein Betrag von 1.000 Euro kommt der Spendenaktion "Ich brauche deine Hilfe" der Fuldaer Zeitung (FZ) zugute. Hartmut Zimmermann nahm die Spende entgegen. Der FZ-Redakteur ist ehrenamtlicher Betreuer der Spendenaktion, die bislang schon mehr als 2,3 Millionen Euro gesammelt hat. Überreicht wurden die Spenden durch Claudia Uth, Steffen Uth und Christine Kraus von der Marotech-Geschäftsleitung sowie 3G-Chef Wolfgang Hein.
Der Hospiz-Förderverein Fulda e.V. unterstützt die Hospizarbeit in Stadt und Landkreis Fulda. Ziel ist die Verankerung der Hospizidee in der Region auf möglichst breiter gesellschaftlicher Basis. Die 2007 gegründete Initiative unterstützt den ambulanten Hospiz- und Palliativberatungsdienst "DA-SEIN" der Malteser und das stationäre Hospiz St. Elisabeth. 
Die Spendenaktion „Ich brauche Deine Hilfe“ startete schon im Jahr 1973. Die von der Fuldaer Zeitung ins Leben gerufene und betreute Aktion gibt sämtliche Spendengelder an bedürftige Mitmenschen weiter. Den Verwaltungs- und Buchungsaufwand für die Spenden übernimmt ehrenamtlich der Verlag Parzeller, der als Herausgeber hinter der Fuldaer Zeitung steht.
Das im April eröffnete „3G Europäisches Kompetenzzentrum für Ladungssicherung“ bündelt die Bereiche Innovation, Wissen und Prüfung zur Förderung der Verkehrssicherheit auf allen Ebenen der Wirtschaft unter einem Dach. Über 2.000 Quadratmeter auf fünf Ebenen stehen für Schulung, Forschung und Entwicklung sowie Prüfeinrichtungen und Testeinrichtungen rund um die Ladungssicherung zur Verfügung. Ein Schwerpunkt liegt in der Vermittlung vertiefender theoretischer und praktischer Inhalte sowie die Entwicklung kundenspezifischer Konzepte für spezielle Transportanforderungen.

In enger Zusammenarbeit mit Prüforganisationen wie EUROSAFE, Fraunhofer, TUL-LOG, IDH, DEKRA, TÜV und GTÜ begleitet und unterstützt 3G die Entwicklung neuer, zukunftsweisender Produkte. Mit Impulsen in Wissenschaft und Wirtschaft fördert das Kompetenzzentrum die Verkehrssicherheit maßgeblich. Die daraus gewonnenen Erkenntnisse fließen in praxisnahe Empfehlungen und Lösungen ein.

Im Erdgeschoss findet zu Demonstrations- und Schulungszwecken oder Prüfungen ein kompletter Sattelzug Platz. Unabhängige Experten prüfen, testen und bewerten kompetent und lösungsorientiert rund um das Thema Ladungssicherung. Die Prüfeinrichtungen und die nahe gelegenen Teststrecken ermöglichen es, Sicherungstechniken direkt vor Ort zu prüfen. Die Bezeichnung „3G“ steht sinnbildlich für die in der Ladungssicherung zentrale Beschleunigungskraft beziehungsweise Verzögerungskraft und die drei Bereiche Innovation, Wissen und Prüfen.
Weitere Informationen zum „3G Europäisches Kompetenzzentrum Ladungssicherung“ sind im Internet zu finden unter www.3G-Ladungssicherung.de, im Netzwerk für Ladungssicherung www.lasiportal.de und bei den Initiatoren www.marotech.eu.
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